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 2.3.4. Meinungen aller Schüler_innen einholen 

Als Schülervertretung vertretet ihr all eure Mitschüler_innen. Dafür ist es wichtig, 

dass ihr sie regelmäßig nach ihrer Meinung fragt. Im Optimalfall führt das sogar 

dazu, dass Schüler_innen bei euch mitarbeiten wollen, weil sie merken, dass sich 

die Schülervertretung wirklich mit den für sie wichtigen Themen beschäftigt.

Die SV-Stunde

Die erste Stufe, um die eigene Meinung einbringen zu können, ist informiert zu sein 

bzw. informiert zu werden. Die Klassensprecher_innen müssen also gut über die 

SV-Arbeit in der SV-Stunde informieren. Ihr könnt sie dabei durch ein vorgefertigtes 

Protokoll unterstützen. Um Meinungen einzuholen, können die Klassensprecher_in-

nen dann zusätzlich den Auftrag bekommen, Ideen in der SV-Stunde ihrer Klasse zu 

sammeln. Vielen Klassensprecher_innen hilft es, wenn ihr auch hier einen konkreten 

Vorschlag mitgebt, wie die Abfrage genau umgesetzt werden soll, z. B. durch einen 

Moderationsleitfaden. 

Umfragen online und offline

Damit ihr eure Mitschüler_innen als SV bestmöglich vertreten könnt, bieten Umfra-

gen ein gutes Mittel. Mögliche Themen sind: das Verhältnis zu den Lehrer_innen, 

AG-Wünsche, Zufriedenheit mit dem Schulessen oder mit dem Zustand der Toi-

letten. Auf Basis der Ergebnisse können anschließend Projekte entstehen. Da das 

Auswerten von Fragebögen aufwändig sein kann, könntet ihr ein Unterrichtsprojekt 

daraus machen. Hilfreiche Methoden und Tools für Umfragen sind u. a. Post-it-

Aktionen, die Verwendung von GoogleForms, Abfragen in der SV-Stunde oder das 

Aufstellen von Wunschboxen.

Abfragen bei öffentlichen Anlässen 

Wenn ihr z. B. die SV-Arbeit beim Sommerfest mit einem Stand präsentiert, könntet 

ihr ein Plakat aufhängen mit den Fragen: „Was für Ideen für neue SV-Projekte hast 

du?“, „Was soll sich an unserer Schule ändern?“ Oder ihr bereitet Poster vor, auf 

denen eure Mitschüler_innen selbst Ideen eintragen oder aber mit Klebepunkten 

markieren können, was ihnen gut gefällt. 

Auffällige Ideenplakate oder Bodenzeitungen

Hängt doch einfach in der Schule ein paar Plakate auf, auf denen ihr eure Mitschü-

ler_innen nach Ideen für die SV-Arbeit fragt. Mögliche Fragen könnten sein: „Was 

soll die SV dieses Jahr machen und was soll an der Schule verändert werden?“ Je 

auffälliger die Plakate sind, desto besser. Damit eure Mitschüler_innen eher darüber 

„stolpern“, könnten sie sogar auf dem Boden liegen.
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Beschwerdestelle oder -buch

An manchen Schulen wird mit Beschwerdebüchern gearbeitet. Dabei liegt an einem 

gut zugänglichen Ort ein Beschwerdebuch, in das Schüler_innen eintragen können, 

was sie gerade an der Schule so stört. Die SV schaut da regelmäßig rein und ent-

scheidet dann, was mit der jeweiligen Beschwerde geschehen soll.

Projektwochen nutzen

An vielen Schulen gibt’s vor den Ferien eine Projektwoche. Mit Unterstützung der 

Verbindungslehrer_innen könnt ihr ein SV-Projekt anbieten, das von allen Interes-

sierten besucht werden kann. Dann gibt’s endlich mal genug Zeit, um ins Arbeiten 

zu kommen. An einigen Schulen wird sogar die ganze Projektwoche von der SV 

organisiert.

Aula

Aula ist ein Modellprojekt, bei dem Schüler_innen geholfen wird, mehr an der 

eigenen Schule mitzubestimmen und eigene Ideen zur Gestaltung ihrer Schule 

zu verwirklichen. Egal ob zu Unterrichtsinhalten, zur Schulhofgestaltung, für An-

schaffungen oder zur nächsten Klassenfahrt: Mit Hilfe einer Online-Plattform kön-

nen alle jederzeit eine Idee für ihre Schule posten, kommentieren, weiterentwickeln 

und dann darüber abstimmen. Diskussionen zu den Ideen finden online und offline 

in eigenen Aula-Stunden statt. (www.aula.de)

Schülerhaushalt

Beim Schülerhaushalt entwickeln und entscheiden Schüler_innen selbst darüber, 

welche Projekte an ihrer Schule umgesetzt werden. Es ist ein mehrstufiger de-

mokratischer Diskussions- und Entscheidungsprozess für Gestaltungsideen an der 

eigenen Schule. Dazu stellen die Schule und der Förderverein eine festen Geldbetrag 

zur Verfügung, z. B. 1000 – 4000 Euro. Schüler_innen machen Vorschläge, und im 

anschließenden Wahlprozess werden die beliebtesten Gestaltungsideen ermittelt 

und umgesetzt. Folgende Ideen wurden dabei z. B. verwirklicht: neue Sportgeräte, 

iPads zur Unterrichtsnutzung, Raumaustattung.(www.schuelerhaushalt.de)
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